
 
 

 
 

 
 

  
      

 
 

 
 

 
   
 

 
 
 

 
  

 
 

  
 
 
 
 
 
Für LINKS-KPÖ Margareten  
 
 
 

   

Wohnen darf kein Luxusgut sein   
 

Die unterzeichnenden BezirksrätInnen von  LINKS-KPÖ  stellen zur Bezirksvertretungssitzung 
am 15.03.2022  gemäß § 24 der Geschäftsordnung der Bezirksvertretungen folgenden 

Resolutionsantrag  

Wohnen darf kein Luxusgut sein! 
Die Bezirksvertretung Margareten unterstützt die Forderung von Arbeiterkammer, 
Mietervereinigung, ÖGB, SPÖ u. a., die die Bedeutung von leistbarem Wohnen für alle 
Menschen betonen. 

Begründung  

Die Erhöhung der Kategorie- und Richtwert-Mieten, die mit 1. April in Kraft treten soll, wird das 
Leben für viele Menschen in Wien noch weiter erschweren. Angesichts der wirtschaftlichen 
Krise, die längst zur existenziellen Bedrohung für zehntausende Menschen geworden ist, wäre 
eine Aussetzung der Erhöhung der Kategorie- und Richtwertmieten durch die 
Bundesregierung, so wie 2021 geschehen, enorm wichtig. 

BRin Leonie Volonte BR DI Wolf-Goetz Jurjans   
Klubvorsitzender  
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